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Der Bote für das Saalthal
Zwanzigſter Jahrgang

Ein ſoziales Programm
Bei dem großen und wachſenden Mangel an gediegener

Literatur über die ſozialpolitiſchen Tagesfragen erregte die vor
einiger Zeit erfolgte Ankündigung einer Schrift über die
Arbeiterfrage aus der Feder des nationalliberalen Abgeordneten
Oechelhäuſer um ſo geſpanntere Erwartung als ſie gleich
eitig ein ſoziales Programm entwickeln ſollte Hr Oechel
äuſer iſt ein vielfeitig unterrichteter Mann von reichen Er
hrungen namentlich auch auf ſozialwirthſchaftlichem Gebietea dieſen Fragen hat er ſich als Parlamentarier durch ein

ſachkundiges und unabhängiges Urtheil ein berechtiges Anſehen
erworben Kein Wunder daher daß die beſagte eben bei
Julius Springer in Berlin unter dem Titel Die Arbeiter
frage Ein ſozialesProgramm erſchienene Schrift ſofort einen

oßen Abſatz gefunden hat Auch wir beeilen uns ſie zur
enntniß unſerer Leſer zu bringen von denen ſie keiner ne

mannichfache Anregung leſen freilich auch wohl keiner ohne
eine gewiſſe Enttäuſchung aus der Hand legen wird

Denn wie viel Gutes man ihr im einzelnen nachſagen darf
ſo iſt ſie im ganzen doch nicht das was ſie ihrem Titel nach
ſein will Sie iſt kein ſoziales Programm Ihr fehlt durch
aus der beherrſchende Grundgedanke ähnlich wie die vor
13 Jahren erſchienene Schrift von Schäffle über die Aus
ſichtsloſigkeit der Sozialdemokratie entwickelt ſie nur ohne
jede ſozialiſtiſche Färbung eine lange Reihe von Vorſchlägen
darüber was Reich und Staat was die Gemeinde die Ge
ſellſchaft die Arbeitgeber und die Arbeiter in ſozialer Bezie
hung zu thun haben Keiner dieſer Gedanken iſt neu bis
auf den Gedanken einer Art Uebergangsgeſetzes zur Alters und
JnvalidenVerſorgung auf den wir uns vorbehalten gelegent
lich zurückzukommen kaum einer auch findet ſich darunter
der nicht in allen Parteien grundſätzliche Zuſtimmung fände
ſodaß nicht das Ob ſondern nur das Waun und Wie Mehr
oder Weniger an iſt Jn allen dieſen einzelnen Fragen
Kranken und Unfallverſicherung Fortbildungs und Fachſchul
weſen Konſumvereine und Poftſparkaſſen Arbeiterwohnungen
und Ferienkolonien u ſ w u ſ w die Anſichten eines
Mannes von den praktiſchen Erfahrungen Oechelhäufers kennen
u lernen iſt von nicht zu unterſchätzendem Werthe hierin
iegt das Verdienſt ſeiner Schrift und die immerhin reiche

u eng welche aufmerkſame Leſer von ihr empfangen
werder

Worin ſie aber kaum etwas bietet das iſt der politiſche
augenblicklich ſo brennende Theil der Arbeiterfrage das iſt
das Problem des Sozialiſtengeſetzes Hier ſcheint Herrn
Oechelhäufer alles zum Beſten beſtellt und in dieſem Punkt
werden ſich wohl wenn nicht alle ſo doch viele Leſer der
Schrift enttäuſcht fühlen Jn den weiteſten Kreiſen des Volks
iſt die Ueberzeugung immer ſtärker durchgedrungen daß die
von der Ausnahmemaßregel geſchaffenen Zuſtände auf die
Dauer unhaltbar find wie nach dieſer Richtung wieder das
geſtörte Gleichgewicht der ſozialen Kräfte hergeſtellt werden
kann das iſt die erſte Frage welche unter den heutigen Ver
hältniſſen an ein ſoziales Programm geſtellt wird und von
der einfachen Antwort des Herrn Oechelhänſer von ſeiner
wie er ſelbſt ſagt Apologie des Sozialiſtengeſetzes wird ſich
kein tiefer denkender Sozialpolitiker für befriedigt erklären
können Auch die Kritik der ſozialdemokratiſchen Beſtrebungen,
welche die Schrift einleitet ſchöpft gar ſehr nur von der
Oberfläche man kann ein ebenſo ſchroffer Geguer der Sozial
demokratie ſein wie Herr Oechelhäuſer und doch ihre geſchicht
lichen Urſachen ungleich ſchärfer und tiefer erfaſſen als es
ihm gelungen iſt

m r7aienpredigken
XXI

Große Künſtler werden gemeiniglich Bettler
oder Narren

Wenn gen der kleinen Münze gleichen die das
Volk von Hand zu n abnutzend weiter giebt ſo 7
fie auch nach langer Umlaufszeit ſich I laſſen außer
Kurs geſetzt und entwerthet zu werden erſcheint undenkbar
daß die Gegenwart aufgrund r Beobachtungen unſern
Spruch erſonnen und ausgeprägt hätte denn ſie iſt gewohnt
ihre großen Künſtler weder in Armenhäuſern noch in Jrren

Komponiſten Sänger Bildhauer Maler haben es zu einer

einer Löſung der Arbeiterfrage doch nicht in dem Maße wie
es die Bewunderer des Sozialiſtengeſetzes en thun
Wenigſtens die Koalitionsfreiheit will Herr echelhäuſer den
arbeitenden Klaſſen gewahrt wiſſen er verwirft deshalb die
Streikerlaſſe des Miniſters Puttkamer mit ſehr ſchlagenden
Gründen Ebenſo ſteht er der Frage der Fabrikgeſetzgebung
freier und weitſichtiger gegenüber als die Regierung Was er
über das gänzliche Verbot der Arbeit von Kindern unter
14 Jahren über das Verbot der Ueberarbeit und Nachtarbeit
für die jugendlichen Arbeiter von 14 bis 16 Jahren über die
Einſchränkung der Frauen und Kinderarbeit über den

ſchutzes ſagt gehört zu dem beſten Jnhalt der kleinen Schrift
und verdient ſeitens der Regierung die allerernſteſte Beachtung
Und auch darin trifft Herr Oechelhäuſer den Nagel auf den
Kopf daß er von dieſen ſozialen Reformen ſagt ſie müßten
wenn ſie wirklichen Einfluß auf die Wiederherſtellung des
ſozialen Friedens üben ſollen nicht langſam und vereinzelt
ſondern raſch und von allen Seiten rtis in Angriff ge
nommen werden Möge dieſe Mahnung nicht ungehört
verhallen
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Politiſche Neberſicht

Aus der Reihe der bulgariſchen Offiziere die ſich
an dem Attentat gegen den Fürſten Alexander be
theiligten liegt jetzt eine Erklärung über die That und ihre
Motive vor Sie geht von dem ehemaligen bulgariſchen
Kapitän Radko Dmitrijeff aus und wird veröffentlicht in der
Moſkowſkija Wedemoſti und der Nowoje Wremja Beide

Blätter drucken das Aktenſtück ohne weitere Bemerkung ab
In der Erklärung Kiß es n Schluß

Die wahren Urſachen des Staatsſtreiches waren folgende
Wir Bulgaren ſahen immer in Rußland die Macht der wir
alles dankten und welche allein unſere nationale Un
abhängigkeit und Einigung ſicherſtellen kann Jeder bulgariſche
Patriot wünſcht die bulgariſche Armee ſtets bereit zu ſehen
ſich ganz und gar zu opfern wenn für unſeren Befreier ſchwere
Jahre kämen Unſere Ziele waren eine ſlawiſche Föderation
in der Form einer Vereinigung unſerer bewaffneten Kräfte
unter Führung des großen Czaren zu erreichen Wir erkannten
daß der m hung dieſes Jdeals viele politiſche Hinderniſſe im
Wege ſtanden und wir ſtrebten danach die Einigung wenn
auch nicht formell ſo doch faktiſch herzuſtellen Anfangs ging
alles wie es ſollte und in der Perſon Battenbergs ſahen wir
nur einen Repräſentanten des ruſſiſchen Kaiſers Aber der
deutſche Prinz der nichts mit uns gemein hatte wollte nicht
der großen Jdee dienen die uns mit Rußland verbindet
Lange führte er in Bulgarien eine geheime Jntrigue mit dem
Zweck der Loslöfung von Rußland aber anfangs war das
Vertrauen zu Battenberg ſo groß daß ſein Thron wie es
ſchien unerſchütterlich war Jm vorigen September führte er
plötzlich die vumeliſche Revolution aus welche uns die Ver
einigung beider Theile unſeres Vaterlandes verſprach Jn der
Meinung daß der Fürſt ſich zu einem ſo verwegenen Schritt
entſchloſſen hätte nachdem er ſich der Einwilligung unſeres Be
freiers verſichert waren wir alle entzückt über unſeren Fürſten
obgleich ſich einige mißtrauiſchere Bulgaren auch ſkeptiſch zu den
ſtattgehabten Ereigniſſen verhielten Jndeß nach einiger Zeit
fingen wir an zu begreifen daß dieſe Revolution nicht nur gegen
den Willen Rußlands unternommen worden ſondern direkt
darauf tendirte den ruſſiſchen Einfluß aus Bulgarien heraus
zudrängen die vereinigenden Bande mit Rußland zu zerreißen
und ſpäter unſer Vaterland in eine engliſche Citadelle auf der
Balkan Halbinſel gegen Rußland zu verwandeln Anfangs
wollten wir das Alles nicht recht glauben dann brach der
Ferbiſche Krieg an und wir gingen empört über das ver
rätheriſche Gebahren des Hauptes des uns brüderlich ſerbiſchen

breiten Behaglichkeit des Daſeins gebracht und wer heute
unſere beliebteſten Dichter und Primadonnen aufſuchen will
der findet ſie nicht mehr in himmelhohen Dachſtuben bei
kümmerlichem Hausrath ſondern in reizend gelegenen Land
häuſern inmitten verſchwenderiſcher Einrichtungen Die Kinder
des Lichts haben den Kindern der Welt die eine Kunſt ab
gelauſcht in der ſie zu ihrem Schaden lange hinter jenen
zurückſtanden bei Verlegern und Patronen Bühnenleitern und
Photographen ihre Geiſteswerke ſo zu verwerthen daß ſie
außer dem Lorbeer der Unſterblichkeit die goldenen Früchte
des irdiſchen Lohnes pflücken Und doch wie viele Noten
grinſen gleich Todtenköpfen noch immer ihre Väter gn weil

häuſern zu ſuchen weiß vielmehr eine große Anzahl derſelben niemand ſie ſingen oder ſpielen will wie viele mit dem
getragen von Gunſt umgeben von Reichthum Helden undWohlthätern gleich gegchtet Allein wie wir e ungern
Geldſtücke le die 3 den Zeiten römiſcher Kaiſer und
deutſcher Kurfürſten als Zahlungsmittel galten ſo wird uns
unverwehrt ſein Metall und Gepräge des alterthümlichen
Stückes aus der Münzenſammlung des deutſchen Sprich
re zu prüfen das der Zufall uns in die Hand

eſpielt hat
Es iſt wahr die Kunſt geht heute nicht mehr ſo hungrig

nach Brot wie zu des Malers Conti Zeiten Man überhäuftnicht mehr die wenigen Auserwählten mit Gold und éhre

um die übrigen darben und verkommen zu laſſen ſondern in
dem Maße wie der Wohlſtand zugenommen der Geſchmack

ch verbeſſert die Bildung ſich erweitert hat finden die Pinſel
deißel Kehlen und Federn tüchtiger Künſtler Beſchäftigung

und Anerkennung Reiche Bürger beſtellen und ſammeln um
die Wette mit Fürſten und Edelleuten der Staat läßt monu
mentale Bauten aufführen Provinzen und Gemeinden n
ihre Amtshäuſer dem Schauſpiel und der Muſik werden
würdige Stätten bereitet Dieſem Zuſtande entſpricht eine
unverkennbare Hebung des Künſtlerſtandes in ſeinen äußerenVerhältniſſen Es iſt nicht mehr durchweg die bleiche Sorge
um die gemeine Nothdurft des Lebens welche die Farben mi 4t

Schweiß der Gelehrſamkeit geſchriebene Bücher werden zu
Makulatur wie viele Entwürfe künſtleriſcher Thaten bringen
es nie zur Ausführung wie viele Helden Liebhaber und
Jntriguanten pochen vergebens an Thalias Tempelthüren
an Das werden die Stümper ſein wird mancher ſagen
die tadelloſen leiſtungsunfähigen Pfuſcher die vom Dämon
des Ehrgeizes genarrt ſich nicht entſchließen konnten ein
ehrliches Handwerk zu betreiben oder ein ſolides Geſchäft
zu gründen Mit Verlaub doch nicht alle Es leben und
hungern und ſeufzen unter uns die Epigonen der Märtyhrer
die im gauzen Himmel Beſcheid wußten und auf der ganzen
Erde keine Schlafſtätte fanden die das Volk mit dem Manna
der Dichtung ſpeiſten und ſelbſt nichts zu beißen und zu brockenhatten die den Reichthum ihres Geiſtes über ihr Geſchlecht

ausgoſſen und zum Dank dafür die Bettelpfennige öffentlicher
Sammlungen ernteten um wenigſtens leidlich auſtändig zu
ſterben und begraben zu werden

Und die Narren unter den Künſtlern Sie ſcheinen aus

einem Künſtler einen Sonderling vorſtellte in deſſen Ober
ſtübchen es ſo wenig in Ordnung ſei wie in ſeinen übri
Stuben einen Phantaſten der ne Körper in

und die Verſe ſchmiedet ſondern viele unſerer Schriftſteller wickele einen Kinderſpott hinter deſſen un
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Allerdings verkennt die Schrift deshalb die Grund bedingungen

Maximalarbeitstag und die ſonſtigen Fragen des Arbeiter

werden die Spaltzeſle oder deren
mit 20Pfg für Halle mit Pfg b

und in der Expedition von
Annghmeſtellen und allen

Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile e u

mit Ausnahme u Feiertage
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olkes mit Enthuſiasmus in den Kampf Glücklich ſchützten wire Unverletzlichkeit unſeres Vateriandes und die Ehre unſerer

Armee Nach dem Kriege fingen wir wieder an über unſere
Beziehungen zu Rußland in Aufregung zu gerathen Wir 37
warteten Battenberg werde zur Vernunft kommen und
auf die eine oder andere Weiſe den S Rußlands ck

Aber wie groß war unſer Erſtaunen wir
ſtatt der erwarteten s das türkiſchbulgariſche Ein
vernehmen laſen laut wel Battenberg bereit war im Fall
der Noth das bulgariſche Kontingent dem Sultan zum Kampf

gen äußere Feinde folglich auch Rußland darzubringenUnſere Geduld war zu Ende wir ſahen daß das Vaterland
9 am Rande des Verderbens befinde und begannen nach

zu ſuchen Es retten konnte manilteln zu ſeiner Rettun
nach unſerem Verſtändniß nur wenn man zuvor den Prinzen
Battenberg aus dem Lande entfernt hatte Das ſind die wahren
Urſachen des Staatsſtreichs vom 9 Aug

Dieſe Erklärung enthält keine neuen Geſichtspunkte ſondern
iebt nur die längſt bekannten Anſchauungen der ruſſiſchen
artei wieder Bemerkenswerth iſt in der Erklärung noch

das Bekenntniß daß die Verfſchworenen den ruſſiſchen Agenten
in Sofia ſchon am 9 Auguſt von ihrem Plane unterrichtet
und für denſelben den Schutz Rußlands erbeten haben Man
wußte das ja längſt aber es kann auch nichts ſchaden wenn
es zeugenmäßig nochmals feſtgeſtellt wird

Einer wiener Meldung zufolge reiſt Lord Churchill in
den nächſten Tagen nach Budagpeſt ab

Das Journal de St Pétersbourg bemerkt mit
Bezug auf ein Telegramm der Neuen Fr Preſſe über die
Wahlenthaltungen in neun bulgariſchen Wahl
bezirken daß dieſe Meldung die Betrachtungen des
Journals über die bedauerlichen Umſtände beſtätigte unter

welchen e bulgariſche National Verſammlung gewählt
worden ſei

Aus London wird telegraphiſch gemeldet Auf eine Anfrage
über die Authentizität der von der Pallmall Gazette ver
öffentlichten Denkſchrift über die engliſche Flotte ſoll
Lord Beresford erwidert haben die Veröffentlichung der
Denkſchrift in der Pallmall Gazette ſei nicht zu rechtfertigen
es handle ſich um ein für den Admirglitätsrath vorbereitetes
vertrauliches Schriftſtück

Das höchſte Gerichtein Kopenhagen hat am Freitag
den verantwortlichen Herausgeber des Sozialdemo
kraten wegen Zuwiderhandelns gegen das proviſoriſche
Geſetz vom 2 Növember v betreffend die Aufhetzung einer
Bevölkerungsklaſſe gegen die andere und die Erregung von

aß gegen die Regierung durch die Preſſe zu einer 14tägigen
efängnißſtrafe verurtheilt Dem Urtheil wurde da daſſelbe

über die von der Linken beſtrittene Frage der Rechtsgiltig
keit der proviſoriſchen Geſetze zu entſcheiden hatte mit
großer Spannung ten In den Entſcheidungs
gründen wird ausgeführt daß das proviſoriſche Geſetz vom
2 Nov v obſchon es nur während einer Vertagung eines
Reichstags erlaſſen worden gleichwohl rechtsgiltig ſei die
Rechtsgiltigkeit deſſelben werde auch nicht dadur berührt daß
ſich das Folkething gegen daſſelbe ausgeſprochen habe bevor
daſſelbe dem Reichstag von der Regierung vorgelegt worden ſei
und ebenſowenig dadurch daß der Schluß ver letzten Reichs
tags Seſſion erfolgt ſei bevor das proviſoriſche Geſetz die
Sanktion erhalten habe

geſtorben zu ſein Die Zeiten ſind vorbei wo man ſich unter

unmögliche

Vor einigen Tagen faßte die niederländiſche zweite
Kammer mit 68 gegen 3 Stimmen den Beſchluß eine
arlamentariſche Unterſuchung der Arbeiterzuſtände in
abriken und Werkftätten vornehmen zu laſſen Es

ſoll geprüft werden wie es mit der Geſundheit den Lebens

mähne die Leute auf der Straße i und deſſen Zer
ſtreutheiten das Geſpräch der Geſellſchaft bildeten Schlapphut
und Sammetrock ſind faſt noch die einzigen Ueberreſte der
auffälligen Garderobe welche die Herren von der Leinwand
dem Marmor und dem Geigenbogen früher zu tragen liebten
zum Zeichen daß die Mufen ihnen die Wiegenlieder geſungen

ätten Saubere Wäſche und gewandte Verbeugungen vor
Damen ſind in den ſicheren von Profeſſoren und
Akademiedirektoren übergegangen Und ſo wären die Götter
uns Staubgeborenen gleich geworden So wäre jede Gefahr
vermieden daß der freieſten Mutter freie Söhne jemals
wieder den Abſonderlichkeiten und rn verfloſſener
Genieperioden anheimfallen könnten s wirklich genial iſt
läßt ſich nun einmal nicht mit dem Centimeterbande der All

meſſen Schopenhauer erinnert mit Recht daran
daß man ſelten große Genialität mit vorherrſchender Ver
nünftigkeit gepaart finde vielmehr umgekehrt geniale Individuen
oft heftigen Affekten und unvernünftigen Leidenſchaften unter
worſen ſeien ja daß Genialität und Wahnſinn eine Seite
haben wo ſie aneinander grenzen oder gar in einander über
ehen Der Grund dieſer merkwürdigen Thatſache ſei nichtSwiche der Vernunft ſondern theils ungewöhnliche Energie

der ganzen Willenserſcheinung die das geniale Jndividuum
ſei und welche ſich durch Heftigkeit aller Willensakte äußere
theils Uebergewicht der anſchauenden Erkenntniß durch Sinne
und Verſtand über die abſtrakte daher entſchiedene ins
auf das Anſchauliche deſſen bei ihnen höchſt energiſcher Ein
drück die farbloſen Begriffe ſo ſehr überſtrahlte daß nicht
mehr dieſe ſondern jener das Handeln leite welches eben
dadurch unvernünftig werde demnach ſei der Eindruck der
Gegenwart auf ſie ſehr mächtig reiße ſie hin zum Unüberlegten
um Affekt zur Leidenſchaft Hier wird es niemanden
under nehmen daß nicht w te Künſtler die

Mahnung Schillers überhören
r Meuſchheit Würde iſt in eure Hand gegeben

ewahret ſie
Kleidungsſtücke und ſeinen Geiſt in tolle Hirngeſpinnſte eine i haun We Sie ſinkt mit euch Mit euch wird ſie ſich heben
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derhältniſſen und der Sittlichkeit und mich wie es
zum 1 Juli k Ja de ne S it b te Ausn mit beauftragte Au8 a ſan Liberalen drei Kitheineſ nd zwei

Der Oſſervatore Romano meldet der Kardinal
Staatsſekretär Jacobini ſei von ſeinem Unwohlſein
vollkommen

zu
Die Jtalia Militare, das Organ des italieniſchen

digkeit einer endgiltigenNo
ie en bezüglichen Fragen anerkenne

der hie Maßregeln alſo i
egelung aller auf das

forderniſſe feſt um die Machtverhältniſſe Jtaliens mit jenen
anderer Großmächte in Einklang zu bringen Danach müßte
das vrdentliche Budget der Kriegsmarine welches egenwärtig80 Millionen beträgt auf 100 Millionen gebrath werden

Die Kavallerie wäre in 24 Regimenter zu fünf Schwadronen
einzutheilen damit die Axmeecorps mit je zwei Regimentern

werden ſollen Vier weitere Regimenter mit einer ent
prechenden Zahl reitender Batterien würden zu einer ſelbſt

igen Kavalleriediviſion vereinigt werden Die Artillerie
müßte um zwei Regimenter vermehrt die Geſchützſtärke der
Batterien von acht auf ſechs Stück beſchränkt werden DieFriedensſtärke der Siateckee e mag wäre endlich auf

mindeſtens 120 Mann gegenwärtig 110 zu bringen Die
Entlaſſung gewiſſer Mannſchaften nach greihe er Dienſtzeitſein abzuſchaffen Das genannte Blatt hält für weiſel
os daß die Regierung in dieſer Hinſicht Anträge einbringen

werde Falls die Reformen ſofort durchgeführt werden ſollten
würde das ordentliche Heeresbudget auf 250 Millionen ſteigen
50 Millionen Mehrerforderniß Die Summe ſollte dadurch

aufgebracht werden daß nach Ausführung der Alpenpaßſperren
und Grenzfeſtungen ſowie der Befeſtigung der ſtrategiſch
wichtigen Küſtenpunkte die geplanten Befeſtigungen im Jnnern
des Landes vorläufig aufgegeben würden

General Villacampa und die übrigen wegen des
jüngſten madrider Putſches Verurtheilten ſind nach Cadix ab
gereiſt wo ſie an Bord eines Kriegsſchiffes nach FernandoPo
im Golf von Guinea an der weſtafrikaniſchen Küſte zur Ver
büßung ihrer Freiheitsſtrafe gebracht werden Drei Sergeanten
des Regiments Albuera ſind nach Portugal entkommen wurden
edoch in Liſſabon internirt Wie verlautet dürfte General
Lartinez Campos anſtelle Pavias zum Generalkapitän

von Madrid er nannt werden

Wie man dem Afret aus Maſſauah meldet ſcheint der
Friede an der abeſſiniſchen Küſte nicht mehr auf feſter
Grundlage zu ruhen Aus Adua berichtet man nämlich der
Negus habe an ſeine beiden Vaſallen König Menelik von
Schoa und den Vizekönig von Gygian die Aufforderung ge
richtet ihm binnen kürzeſter bekannt zu geben wieviel
Truppen ſie ihm für den Fall eines Krieges zur Verfügung
ſtellen können und binnen welcher Zeit dieſelben mobiliſirt ſein
würden Jn Adua erwartet man daß Menelik 4000 und der
Vizekönig von Gygian 2000 Mann dem Negus zur Ver
ügung ſtellen werden Letzterer hat bereits ſeinen Räthen und

ürdenträgern angekündigt daß falls er nächſtens in einen
Krieg zieben ſollte er das Oberkommando nicht mehr ſeinem
Generaliſſimus RasAlula anvertrauen ſondern perſönlich
führen werde

Deutſches Reich
Berlin 15 Okt Se Maj der Kaiſer empfing heute

vormittag in Baden Baden die Vorträge des Wirkl Geh
Legatiensraths v Bülow und des Chefs des Civilkabinets
Wirkl Geh Raths v Wilmowski und unternahm in der
Mittagsſtunde mit dem Generaladjutanten General Grafen Lehn
dorff eine Spazierfahrt Später fand bei Jhren Majeſtäten eine
WMorgenunterhaltung ſtatt an welcher gegen 60 Perſonen darunter
alle anweſenden Fürſtlichkeiten insbeſondere der Großherzog die
Sroßberzogin der Erbgroßherzog die Erbgroßherzogin von

aden die Herzogin Hamilton die Fürſtl Fürſtenberg ſche
i Prinz Guſtav von SachſenWeimar Fürſt Mentſchikoff
ie die Fürſtinnen Solms und Baryatinski theilnahmen Zu

dem heute abend bei Jhren Majeſtäten ſtattfindenden Familien
thee waren ebenfalls mehrere Einladungen ergangen Der
Kronprinz begeht am 18 d im engſten Familienkreiſe die Feier
ſeines Geburtstages Die Kronprinzliche Familie wird an dieſem

einen längeren Ausflug unternehmen

O Serlin 15 Okt Die Spezialetats für den
Reichshaushalt des Rechnungsjahres 1887/88 ſind dem
Vernehmen nach im ganzen fertig geſtellt mit Ausnahme des
Etats für das Reichsheer über welchen anſcheinend noch
kommiſſariſche Berathungen unter den Vertretern der be
theilgten Bundesſtaaten abgehalten werden Wie das er
klärlich iſt bei der Erneuerung des Reichs Militärgeſetzes von
1888 ab ſo ſind Veränderungen von Belang in dem Or
dinarium des nächſtjährigen Etats gegen den viesjährigen nicht
zu erwarten Ju militäriſchen Kreiſen wird angenommen
daß einige im vorigen Etat aufgeſtellte aber vom Reichstage

Forderungen wie die KommandoZulagen wieder
h Doch dürften die einmaligen Ausgaben

ie wieder eine nicht unbeträchtliche h r
iedene Poſten welche ſchon in mehreren Jahren ein

iht waren dürften wiederholen zum Theil mit ge
igerten Summen

H Berlin 15 Oft Dem Vernehmen nach liegt es in der
Abſicht der StaatsEiſenbatznVerwaltung einem längſt
empiundenen Bedürfniß entſprechend mit der Legung eines
dritten und vierten Geleiſes auf der Berlin Potsdam

r er Eiſenbahn zwiſchen den Stationen Berlin und
hlendorf vorzugehen um den Lokalverkehr von dem Haupt

chienenſtrange welcher bei dem großen Verkehr gerade auf dieſer
durch die durchgeheuden Züge ſchon in ſtarkem Maße in

Anſpruch genommen wird abzweigen zu können Es würde dadurch e werden daß der Lokalverkehr zwiſchen der Reſi
denz den volkreichen Vororten Friedenau Steglitz Lichter
ſelde und Zehlendorf ein noch häufiger und mehr geregelter wer
z nns ſo daß die für denſelben ausſchließlich beſtimmten neu

zum

Geleiſe unausgeſetzt von Omnibuszügen hin und her
würden Die Ausführung dieſer Bahnerweiterung ſoll

r begonnen und innerhalb zweier Jahre beendet
ausſichtlich wird der Etat des Miniſteriums der

Arbeiten welcher dem Landtage in ſeiner bevorſtehen
den n vorgelegt werden wird die erſte Ratenforderung zu
dem gedachten Zwecke enthalten

Montag den 18 ſind 25 Jahre verfloſſen ſeitdem

an nämlich

geneſen und kehre am Sonnabend nach Rom

Kriegsminiſteriums beſpricht das Heer und Marinee Jtaliens und konſtatirt daß die geſammte Preſſe die

die Durchführungn einen Segen n
begegnen würde Die Dtalia Militare ſtellt nun die Er

d nzen wurde das Rektorat derrierue Königsberg verliehen der Kronenorden wurde an
dieſem Tage Sſttet nigliche Hausorden von Hohen
ollern und der R tbe Adlerorden erfuhren eine Erweiterung

liehen wurden der Königin das 4 GardeGrenadier
Regiment Koblenz wobei daſſelbe den Namen Königin
erhielt der Königin Wittwe geſt 14 Dez Feet das
3 Värde GrenadierRegiment Königin Eliſabeth zu
Spandau die Kronprinzeſſin wurde zum 2 Chef des
2 Leibhuſaren Regiments ernannt Verliehen wurde dem
Prinzen Alexander von Preußen das 3 weſtfäliſche Infanterie
Regiment Nr 16 und dem Prinzen Georg von Preußen das
I h Ulanen Regiment Nr 4 dann erhielten das
Litthauiſche Dragoner Regiment Nr 1 und das 2 Branden
re GrenadierRegiment Nr 12 die Namen ihrer hohen
Chefs Prinz Albrecht bezw Prinz Karl von Preußen Dieſer
Erinuerungstag iſt zugleich bemerkenswerth als Geburtstades Kronprinzen Jahrestag der Schlacht bei Leipzig un
Todestag des Herzogs Wilhelm von Braunſchweig n

Präſident Grévy empfing am Donnerstag den neuen
Botſchafter am berliner Hofe Herbette der am
Sonnabend früh nach Berlin abreiſt

Wie es et wäre der Unter Staatsſekretär Herrfurth
vom Miniſterium des Innern dazu auserſehen den Poſten
des Reichsſchatzſekretärs zu übernehmen

noch eine nicht ringe e von Jubiläen verſchiedener Art

der

Seehandlungs Präſidenten Rötger iſt offiziöſer Mit
Jelung zufolge ein definitiver Beſchluß noch nicht gefaßt

worden

Wie die B P hören iſt die Nachfrage nach Ein
pfennigſtücken noch immer ſo ſtark daß die deutſchen Münz

tätten ſich mit der Ausprägung neuer Stücke noch für längere
eit beſchäftigen müſſen

Die Nat Lib Korr ſchreibt heute über den von uns
geſtern bereits ſkizzirten Artikel der Nordd Allg Ztg

e Die Nordd Allg Ztg bringt eine wie uns
cheint recht unnütze und inhaltleere Auseinanderſetzung mit

der nationalliberalen Partei anläßlich einiger auf dem kölner
Parteitag gefallenen Aeßerungen Wir möchten bezweifeln
daß der Urſprung des Artikels ein derartiger iſt daß es ſich
verlohnt näher darauf einzugehen
Erörterungen die bezeichnender Weiſe die Germania ihrem
vollen Jnhalt nach und mit augenſcheinlicher Freude abdrrecckt
unmöglich bringen Hier ſind wir nicht ganz der Anſicht
der Nationallib Corr Derartige Erörterungen wie ſie die
Nordd Allg Ztg ſich leiſtet weiter zu geben kann ſehr

wohl von großem Nutzen ſein denn dieſe Erörterungen zeigen
welche Zumuthungen man an die nationalliberale Partei ſtellt
auf welche Wege man dieſelbe locken will Freilich hat die
Nat Lib Corr ſchon ſeit langer Zeit ihr Bemühen ledig

lich dahin gerichtet ihren Leſern die wahre Lage der Dinge
zu verdunkeln und zu verhüllen Der zweite Artikel der
Nordd Allg Ztg leiſtet übrigens nicht das was wir von

ihm erwarteten er iſt eine matte Wiederholung der bereits
eſtern aufgebotenen Argumentation Der Weg ihrer Schlüſſet auch heute der folgende Das einzig richtige iſt praktiſche

Politik praktiſche Politik iſt gleich mittelparteiliche
Politik mittelparteiliche Politik iſt parteiloſe Politik
wer in dies Lager gehören will braucht keine Parteiab
eichen in die Taſche 8 ſtecken u ſ w Zum UeberAus wollen wir noch die Schlußſätze des zweiten Artikels hier

folgen laſſen
Wenn aber die Herren in Köln ſich eine Kerze anzünden zu

müſſen glaubten um einen um ſo tieferen Schatten auf andere
Parteien fallen zu laſſen wenn ſie ſich als eine fortſchreitende
Partei bezeichneten um einen Gegenſatz zu konſtruiren ſo
ſcheint uns daß ſie beſſer gethan hätten auf eine ſolche Jn
ſinuation zu verzichten Solche Jnſinuationen verbittern nur
ohne im geringſten zur Orientirung beizutragen

Man ſollte aber um ſo weniger Anlaß nehmen in die
Parteibeziehungen Verbitterung hineinzutragen als glückliche
das heißt dem allgemeinen Jntereſſe entſprechende Ergebniſſe
nur zu erwarten ſind wenn die national geſinnten Parteien
ſich von dem Bewußtſein durchdringen laſſen daß ſie ihre
Kraft im wechſelſeitigen Verſtändniß nicht in der gehäſſigen
Abſtoßung zu ſuchen haben

Die deutſchen Katholiken im Wahlkreis Strasburg
Graudenz werden jetzt von dem dortigen ultramontanenOrgan dem Weſtpreuß Volksblatt ausdrücklich aufgefordert

für den polniſchen und gegen den gefammtdeutſchen Kandidaten
Hobrecht zu ſtimmen Ueberraſchen kann das freilich nach
vielen vorausgegangenen Fällen nicht mehr

Hr Bebel erklärt in einer Zuſchrift an die Dresdener
Zeitung daß er und ſeine zu längerer Freiheitsſtrafe
verurtheilten Reichstags Kollegen ihre Mandate
micht niederlegen ſondern daß ihre Plätze im Reichstag
während der Dauer ihrer Haft leer bleiben werden

Anderweiten Meldungen gegenüber erklärt die Allgemeine
am daß noch keine Dispoſition über den Zeitpunkt der

eife des Prin zregenten nach Berlin getroffen ſei

Gegenüb er den vielfachen Kombinationen die ſich an das
Bulletin über den Zuſtand des Königs Otto von
Baiern geknüpft haben Thronwechſel kann der münchener
Korreſpondent der Frkf Ztg aufgrund neuerlicher In
formation erklären daß dieſe Vermuthungen ſämmtlich unzu

treffend ſind Es iſt von keiner Seite beabſichtigt an dem
gegenwärtigen Zuſtande zu rütteln

Aus München wird der Poſt gemeldet daß in den
letzten Tagen im dortigen Kriegsminiſterium eine Kon
ferenz mit Chefs großer Wagenbau Etabliſſements in Augs
burg Nürnberg und München ſtattgefunden hat in welcher
für die nächſten vier Wochen 2000 Eiſenbahnwagen in Auf
trag gegeben worden ſind

Dem Vernehmen nach iſt der kürzlich aus den türkiſchen
Stagatsdienſten geſchiedene Herr v Wettendorf als Hilfsarbeiter
in die Abtheilung für das Etats und Kaſſenweſen des Finanz
miniſteriums eingetreten

Jn Poſen hat am Freitag eine größere Anzahl 80 dafelbſt
verſammelter vpolniſcher Großgrundbeſitzer beſchloſſen eine
land wirthſchaftliche Kreditkbank mit 3 Millionen Mark

Kaiſer Wilhelm und Kaiſerin Auguſta zu Königs
berg i Pr als König und Königin von Preußengekrönt wurden An dieſen deukwürdigen Tag reihen ſich

Anlagekapital in 3000 Aktien zu 1900 M zu gründen
Jm Reichstagsgebäude wird jetzt noch für eine Reihe

weiterer Räume z B Abtheilungszimmer Bureau in denen

Ueber die Ernennung des Nachfolgers des verſtorbenen d

Nutzen können derartige W

i enech Gasoereichtung war elektriſche Velenchtung ein
gerichtet

Lingen 15 Okt Bei der heutige l eines Landtagzabſtbteneen an Stelle en en Abgeordneten
cobs wurde re en S Aera n 115
men ge er Gegenkandidat Co inahdſeite Kleichtalls konſ erdielt Iuo n Swrrr

Düſſeldorf 15 Okt Die geſtrige Verſammlung derBuer artige beſchlo i lonstorſtatt
ſicherungsgeſellſchaft in Verbindun
eine Jnvalidenverſicherung für das
inen der Sektionsmitglieder einzürichten Die Ver
ammlung beſtätigte dann den früheren Sektionsbeſchluß bezüglich

der möglichſt raſchen Gründen on Jnnungen für den Umfang
der Regierungsbezirke der Sektion und beauftragte eine Kom
miſſion den inzwiſchen bearbeiteten Entwurf der Jnnungsſatzungen
den Sektionsmitgliedern gedruckt zugehen zu laſſen

Halle den 16 Oktober
Dem Geh RegierungsRath Dryander hier bisher Syndikus

und Oekonomie Inſpektor der Fraucke ſchen Stiftungen iſt der
Rothe AdlerOrden dritter Klaſſe mit der Schleife verliehen

Repertoirüberſicht für die nächſten Tage mit Heute 16
Das Glas Waſſer Luſtſpiel von Scribe mit Hrn Heinri
Jan ch als Bolingbroke und Frl Helene Bensberg als

önigin Sonntag den 17 2 Vorſtellungen nachmittags
3 Uhr bei halben Preiſen Das teftungeſeßt von Moſer
abends 7 hie ren eng er Barbier vonSevilla 1 Gaſtſpiel der Frau Charles Hirſch in der Rolle
er Roſine Der Montag wird die Aufführung des ſpaniſchen

Luſtſpiels DonnaDiang bringen um der Heroine Frl Julie
Bebre Gelegenheit zu geben ſich in einer größeren Rolle einzu
führen Als nächſte Klaſſiker Vorſtellung iſt Othello mit Hrn
Direktor Jantſch in der Titelrolle vorgeſehen Nächſten
Sonntag den 24 d gelangt am Nachmittag und Abend die
Wallenſtein Trilogie zur Aufführung Frau Engdahl iſt
ſtimmlich krank und kann ihr Engagement nicht antreten Durch
einen glücklichen Zufall iſt es der Direktion indeß noch im letzten
Augenblick gelungen die als ausgezeichnete Koloraturſängerin ge
nannte Frau Charles Hirſch als Gaſt für die Saiſon zu

ewinnen welche wie oben erwähnt erſtmalig am Sonntag im
arbier als Roſine auftreten wird

Meteorologtſche Station

T b Dtt 10 u abe 16 Ott u marBarometer Millimeter 740,7 737 5Thermometer Celſius 8,8 5Relative Feuchtigkeit 92 96ind o SO 1 SO16 U früh Thaupunkt n d K H 5,7
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Polg

15 Okt 8 U morgens Jm Kanal herrſchte Weſtſturm infolge eines tiefen
Minimums weſtl von Jrland Der höchſte Luftdruck befand ſich über den
Alpen und dem inneren Rußland Mitteleuropa hatte bei ſchwacher ſüdl Luft
ſtrömung meiſt kühles vielfach heiteres Wetter in Süddeutſchland war viel
Regen gefallen Haparanda 759 6 Südoſt leicht bedeckt Moskau 766 6
ſtill bedeckt Hamburg 756 5 Südoſt ſtill Nebel Wien 758 8 Nordweſt

e gen Nizza 759 12 Oſt leicht wolkig Paris 752 10 Südweſt
mäßig Regen

L Berlin 16 Okt Priv Telegr der SaaleZtg Sturm
warnung Laut Meldung des berliner Wetterbureaus von
M Lipkowitz ſind die Deutſchen Signalſtationen der Nord
ſee und weſtlichen Oſtſee wegen eines ſehr tiefen mit
ehe weſtlichen Winden über Jrland und dem Kanal er
chienenen barometriſchen Minimums am Freitag mittag zurAuſbiſſung des Sturmwarnungszeichens angewieſen

worden
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Univerſitätsnachrichten
Roſtock Die durch Weggang des Profeſſors Birkmeyer

hier erledigte Profeſſur iſt durch Berufung des außerordentlichen
Profeſſors Dr v Kries aus Gießen neubeſetzt

Würzburg Die Profeſfur der Chirurgie an hieſiger
Univerſität wird nunmehr beſtimmt durch Profeſſor Schönborn
derzeit in Königsberg beſetzt werden

e

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
mb Leipzig 15 Okt Heute abend bot Hans v Bülow im

alten Gewandhauſe hier mit den techniſch leichteren Klavierwerken
Beethovens beginnend den erſten der angekündigten vier Beet
hovenabende dar Wie der Stoff der Darbietung vorausſehen
ließ war nur ein gewähltes Publikum anweſend Der Künſtler
verneigte ſich mehrere male vor ſeinen Hörern die jede einzelne
Nummier beifälligſt aufnahmen Morgen ſowie Montag und
Dienstag finden die drei weiteren Vorträge ſtatt

Richard Wagner s Fliegender Holländer kommt im
November im Teatro Carignano in Turin unter dem Namen
II Vascello fant asma Das Geſpenſterſchiff zur erſten Auf

führung

Gerichtsverhandlungen

Berlin 14 Okt 3beförderungsanſtalten nicht unweſentliche Entſcheidung haben
jüngſt die Gerichtsbehörden den Geſchäftsleuten gegeben welche
an jene Behörden unter Beifügung von Freimarken der hier ins
Leben getretenen Verkehrsanſtalten um eine Portverſparniß zu
erzielen das Erſuchen geſtellt haben die für ſie beſtimmten porto

ichtigen gerichtlichen Beſcheide nicht mehr durch die Kaiſerlicheo Jcalt ſondern unter d rar der beigegebenen Frei
ehrsanſtalten befördern zu

ſtan
marken der betreffenden privaten Ver
laſſen Dieſen Geſuchen gegenüber haben ſich die Gerichtsbehörden
ablehnend verhalten da die beſtehenden Geſetze und Verordnungen
die amtliche Eigenſchaft der Ueberbringer ausdrücklich vorſchreiben
könne die n dieſer Briefſendungen nur entweder dur
angeſtellte Boten oder durch die Kaiſerliche Poſtanſtalt erfolgen
aber nicht durch die Boten einer Privatverkehrsanſtalt

Lübeck 15 Okt Das Schwurgericht verurtheilte heute den
Arbeiter Wolter der erſt am 3 April aus dem Zuchthauſe
entlaſſen worden z 15 Jahren Zuchthaus Demſelben werden
zahlreiche Pſerdediebſtähle zur Laſt gelegt gelegentlich eines ſolchen
at er in der Nacht des 22 April das Wohnhaus des Hüfners
löcker in dem nahen Dummersdorf in Brand geſetzt und dadurch

den Tod eines Knechtes verurſacht Wolter hat ſich demnächſt
in Schwerin wegen eines gleichen Verbrechens zu verantworten
Am 27 April beging er nämlich in Neu Schlagsdorf einen
Einbruch und legte darauf Feuer an durch welches 50 Pferde
10 Stück Rindvieh 300 bis 400 Schafe und viele Maſchinen
und Geräthe vernichtet wurden Auch hierbei wurde ein Knecht
ſo ſchwer durch Brandwunden verletzt daß er bald danach

ſtarb
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c unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der vinz eDer watzern iſt e mer Angabe der Quelle geſtattet Srovint

K Magveburg 15 Okt Die durch den neuen leipgiger Tarifxvorgerufene u eng unter den Buchdruckern und

in den hieſigen Druckereien zu erwarten ſein dürften Jn einer

riftſetzern hat auch an hieſigem Orte an Boden gewonnenſres in i ehe ſowohl en e wie ltdeibeiſſtellungen

hieſigen Buchhandlung erſchien dieſer Tage ein junger Maun de

zu treten um
zu beauftragen mit einer je deutſchen Privatver

g erſonal der Offi

T Die Direktion des Stadttheaters theilt uns folgende

Eine für die neuen privaten Brief
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gerichtet Poſten zwiſchen Haſſelfelde und

ſein Der Um bezw Ausbau des hieſigen Schloſſes zwecks

zu erfreuen haben

ſich als Studirender der Landwirthſchaft qusgab und ſeinenher Nienburg a S bezeichnete woſelbſt ſein Amt

mann ſei Er ließ ſich größere land wirthſchaftliche Werke vor
legen und traf hieraus eine Auswahl im Werthe von etwa 100
die er nach Nienburg a S geſandt zu haben wünſchte Der
Betrag würde umgehend eingeſandt werden Als nach mehreren
Tagen keine Zahlung erfolgte wurden Exrmittelungen angeſtellt
eine ergaben daß in und bei Nienburg ein Amtmann jenes
re nicht wohne und daß das betr Packet ſofort poſtlagernd

Bnach enbetr Boten welcher es abholen wollte die Legitimation fehlte
e dreiſten Schwindler ſei gewarnt

ordhauſen 15 Oktrer dkanſen der LZarzbahn lankenburg Tanne
werden die Perſonenpoſten von Nordhauſen nach Blankenburg
und von Ellrich nach Wernigerode aufgehoben dagegen neu ein

ſche en eng e eekezwiſchen Jlfeld und Haſſelfelde Vom Bahnhof Niederſachswerfenz Weh geht Privatfuhrwerk Zwiſchen Ellrich und Bennecken

ſtein verkehrt täglich Poſt ebenſo zwiſchen Jlfeld und Bennecken
ſtein Die amtliche Abnahme der Harzbahn Tanne Blanken
burg hat am 12 d ſtattgefunden Es nahmen daran Regierungs
und Bahnbeamte aus Berlin Braunſchweig Hannover Hildes
eim Blankenburg Jlfeld Stiege Elbingerode u ſ w theil

r erſte Zug wurde in Tanne mit Muſik und Böllerſchüſſen
begrüßt Hrn Bahndirektor Schneider wurde ein Hoch gebracht
das derſelbe mit Glückwünſchen für die Harzbewohner erwiederte

Der Förſter Kötz in Sorge iſt zum königl Hegemeiſter
ernannt

g Lützen 15 Okt Die Felder werden nachdem der Landmen a dem Schnitt des Fenchels begonnen hat allmählich
leer Durch die Nebel der letzten Tage hat ſich der Fenchel un

emein geholfen Der Landmann dürſte auch mit dem Ertragedes Fenchelbaues dem man infolge des Rückganges der Rüben
preiſe in hieſiger Gegend ſich wieder mehr zugewandt hat zufrieden

Unterbringung zweier Klaſſen der zweiten Bürgerſchule dürfte bis
Anfang November fertig geſtellt ſein

4 Schönebeck 14 Okt Ein Sjähriges Mädchen der Bauer
ſchen Ehelente in Groß Salze hatte ſich auf dem Felde einem
Kartoffelkrautfeuer unvorſichtig genähert die Kleidung des Kindes
fing Fener und das Kind erlitt ſo erhebliche Brandwunden daß
es denſelben bereits erlegen iſt

K Burg 15 Okt Nach Penſionirung des Hrn Rektor Oels
ner hat Hr Rektor Bartmuß aus Wettin das Rektorat der
hieſigen Knabenſchule am 1 d übernommen Faſt alle diejenigen
Herren welche vor einiger Zeit ihre Aemter als Stadträthe
niedergelegt hatten ſind jetzt als Stadtverordnete wieder ge
wählt worden und haben angenommen

5 Oſterfeld 15 Okt Jn dem benachbarten Kainsberg
brannten geſtern abend zwei große mit Erntevorräthen gefüllte
Scheunen des Landwirths Vogel wieder Den Bemühungen der

i auch aus der Umgegend erſchienenen Löſchmannſchaften
Wenng es die bedrohten übrigen Theile des Gehöfts nebſt dem

ohnhaus zu retten

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft von Magdeburg
erörterten in ihren letzten Sitzungen u g den Plan für einen
großen Theil des Regierungsbezirks Magdeburg elf Kreiſe
eine Handelskammer zu bilden Die Aelteſten ſind ſchließlich
einſtimmig dahin ſchlüſſig geworden daß es dem Kollegium
geboten erſcheine die Korporation der Kaufmannſchaft als Ver
treterin des Handels der Jnduſtrie und der Schiffahrt von
Magdeburg mit ihrer Selbſtſtändigkeit zu erhalten wie
ſie durch die allerhöchſte Kabinetsordre vom 9 April 1825
gegründet und vom 11 Dezember 1871 neu beſtätigt iſt

Die ſtädtiſchen Behörden von Nordhauſen beſchäftigen ſich
egenwärtig mit einer Vorlage betr Konvertirung der

tädtiſchen Anleihen
Dem Zimmerman Karl Röthel zu Erfurt iſt die RettungsMedaille am Bande verliehen 3
Gera 15 Okt Die hieſige Konſnlaragentur der

Vereinigten taaten hat der Gerger Z einen Bericht
über die Lage des Handels und der Jnduſtrie ihres Bezirkes in
ihren Beziehungen zu den Vereinigten Stagten zugehen laſſen
Derſelbe konſtatirt zunächſt die bis zum Mai d J beſtandene
Flaue im Geſchäftsgange und führt dieſelbe erſtens auf den an
dauernden Rückgang der Werthe von landwirthſchaft
lichen Produkten und die dadurch herbeigeführte Ver
minderung der Kaufkraft weiter Bevölkerungskreiſe zurück
zweitens auf die infolge der Einführung der höheren Zölle und
der empfindlichen Herabſetzung des Zinsfußes hervorgerufene un
verhältnißmäßige Vermehrung der Fabriken und die Vergrößerung
beſtehender Anlagen Drittens auf die Ueberhäufung nahezu
jedes Geſchäftszweiges mit Waaren und die gedrückten Preiſe
piertens auf die infolge der letzteren veranlaßte Unmöglichkeit der
Aufrechterhaltung des früheren Umfangs der Produktion fünſtens
auf die Erſchwerung des Exportgeſchäfts durch die franzöſiſche
und engliſche ſcharfe Konkurrenz Den anfangs Mai cr ein
getretenen Umſchwung zum Beſſeren führt der Bericht erſtens auf
die zu dieſer Zeit eingetretene rapide Preisſteigerung der Kolonial
wolle und deren ſtimulirende Einwirkung auf den Handel des
Diſtrikts und zweitens darauf daß die Mode ſich den einfachen
und ſoliden Artikels der hieſigen Textilfabrikation wieder mehr
zuwandte Manche um wurde mit Beſtellungen überhäuft
und ſah ſich zur Jnanſpruchnahme von Lohnwebereien ver
anlaßt Auch der Export nach Amerika und der Handel mit
England hob ſich wieder Der Bericht konſtatirt daß in der
Fabrikation große Fortſchritte gemacht worden ſind daß die in
Gera und Greiz fabrizirten Kammwollſtoffe ſich eines Weltrufes

Das iſt nun allerdings nichts Neues es iſt
aber immerhin angenehm daß es von ſolcher Seite beſtätigt
wird Jntereſſant iſt der Paſſus des Berichts daß einzelne
ren große Anſtrengungen machen zur Herbeiführung direkter

erkäufe und Beſeitigung des konſignationsweiſen Geſchäftes
S Eiſenach 15 Okt eute haben die Verhanblungen d

A D V Allgemeinen eutſchen Burſcheubundes be
zunen Der Bund bezweckt die Neubele bung der altburſchen
chaftlichen Beſtrebungen Vertreten ſind die Univerſitäten Berlin
Gießen Greifswald Jena Königsberg Straßburg

inren iſt W m n übingen DieVerſammlungen die im Erholungsſaale ſtattfinden ſind nichtöffentlich Politiſche und religiöſe re ſollen nicht un ich
ineingetragen werden Ausbildung männlicher und ſittlicheharakene iſt eine der Hauptaufgaben der en einer

der Körperkraft durch Turnen und Fechten wird beſonders erſtrebt
Ferner iſt die Reform des Duellweſens ein Hauptziel ie ſogenannten Beſtimmungsmenſuren ſollen abaeſvoft Perden 4

Jn Arnſtadt verurſacht eine Maßregel des Magiſtrats gewiſſes Aufſechen Der Magiſtrat hat nämlich ener Anzaht
Steuerreſtanten einen Zahlungsauftrag durch den Gerichts
vollzieher zugeſchickt wofür jeder einzelne 1,90 M Koſten be

zwei bis dreimal ſo hoc t alszahlen ſoll ein Betrag der o
uchteie zu zahlende Steuer Eine von etwa 300 Perſonon be

öffentliche Verſammlung beſchloß beim Miniſterinm insbeſondere B
auch wegen Erlaß der Koſten vorſtellig zu werden
e

Vermiſchtes
Für die Kaiſerin von Japan bat eine berliner Gold

ſchmiedewerkſtätte Leonhardt die ſoeben einen großen
Brillautſchmuck augeſertigt der den Werth von vielen Hundert
tauſenden repräſentirt Der Auſtrag kam C plötzlich und

iſt in ſeinen einzelnen Theilen verſtellbar
tendal weitergeſandt ſei wo es angehalten wurde da dem

Mit der heute erfolgenden Be 1

betrachtet vielfa

ie in
Diadem iſt auf einem Bandeau von B
gewicht 100 e weitem überſteigtnaiſſance ausgef in verſchlungenen im Genre der Re

ankerſörmig gefaßtenArabesken iſt der glitzernde und ſtrahlende Unt ßtdem heraus eine große Anzahl ganz doſibärer Stein der
mittlere im Gewichte von einigen zwanzig Karat Das Diadem

Es kann mit eiHalsband aus Sternen kombinirt werden das an e in Wir
liches Stück des Schmuckes iſt Aber Diadem und Halsbantreken zurück vor einer Riviére die aus drei Reihen von ne

Steinen beſteht einzelne davon bis zum Gewicht von
10 Karat während das Durchſchnittsgewicht 4 bis 5 Karat ſſt
Sehr erfreulich iſt daß
Auftrag vom Auslande nicht nach Paris und London ſondern
nach Berlin ertheilt worden iſt Fachkenner bezeichnen die Aus
führung als eine vollendete die Zuſammenſtellung und Auswahl
der Steine als eine überaus glückliche Um ſo beſſer für das
deutſche n das dann glle Ausſicht haben dürfte eine
neu eroberte Etappe im friedlichen Kampfe mit der Induſtrie
des Auslandes auch zu behaupten

Gedenktafel für Julius Moſen Julius Moſen der
im Jahre 1867 zu Oldenburg als Dramaturg des dortigen Hof
Pele geſtorbene Dichter ſoll in ſeiner Heimath dem ſächſiſchen
Voigtlande durch ein Gedenkbild verewigt werden und zwar ſo
ihm in Marieney wo Moſen am 8 Juli 1803 als Sohn eines
Schullehrers geboren würde und in der Kreisſtadt Plauen wo
er auf dem Gymnaſium zu ſeinem Studium als Rechtsgelehrter
vorgebildet würde je ein einfaches aber würdiges Denkmal er
richtet werden Die betreffenden Comites ſind eifrig bemüht die
zur Ausführung nöthigen Mittel zu ſammeln

Bei der letzten Ziehung der Türkenlooſe imPalais de Monnat zu Konſtantinopel fand ein Zwiſchenfall ſtatt
der höchſt wahrſcheinlich ziemlich unangenehme Folgen nach ſich
ziehen dürfte Bekanntlich ſollen die Ziehungen öffentlich ſtatt
finden was auch bei der in Rede e letzten Ziehung der
Fall war Es hatte ſich ein zahlreiches Publikum eingefunden
als plötzlich ein ſtarker Brandgeruch bemerkbar wurde auch brach
unter einer vom Publikum beſetzten Eſtrade Rauch hervor Es
entſtand eine allgemeine Verwirrung die Ziehung mußte unter
brochen und der Saal geräumt werden Nachdem es gelungen
war das wahrſcheinlich infolge einer weggeworfenen Cigarre ent
ſtandene Feuer zu unterdrücken wurde das Publikum wieder in
den Saal gelaſſen und die Ziehung von neuem aufgenommen
Doch kaum hatte man damit den Anfang gemacht als auch ſchon
aus der Mitte des Publikums heraus Proteſte laut wurden
welche die erſte Ziehung für ungiltig erkannt haben wollten da
dieſelbe nicht wie es das Geſetz verlangt in ununterbrochener
Reihe öffentlich ſtattgefunden habe Mindeſtens zwanzig Perſonen
waren feſt davon überzeugt daß ſie den Haupttreffer von
300,000 Francs gemacht hätten wenn nicht das leidige Feuer
ausgebrochen wäre Es mußte demzufolge ein ziemlich ümſtänd
liches Protokoll über den Sachverhalt aufgenommen werden
nichtsdeſtoweniger dürfte es aber dennoch zu mehreren inter
eſſanten Prozeſſen kommen da ſich viele nicht beruhigen können
daß ſie nicht den Haupttreffer gewonnen haben

Der Leichenfund in Nürnbergl iſt noch nicht aufgeklärt
Wie ſchon mitgetheilt iſt in der Ermordeten die Händlerin Marg
Kretb erkannt worden die auch vielfach Geldgeſchäfte machte Am
Sonntag hat ſie ſich entfernt um Schulden einzukaſſiren Der
Kopf der Ermordeten iſt ſtark verſtümmelt Es wird nun die
Unterſuchung dahin gerichtet welche Wege die Ermordete vor
dem Verbrechen eingeſchlagen hatte Noch iſt nicht feſtgeſtellt ob
ſie eine größere Summe Geldes bei ſich hatte oder ob bloß ein
Racheakt vorliegt Die an Ort und Stelle vorgenommene Unter
Juchung hat ergeben daß der Koffer über die Steinkante der
Schleuſenmauer ins Waſſer geworfen worden iſt Die Nacht
war regneriſch und die gegen 10 Uhr verkehrenden Bahnzüge
dürften durch ihr Geräuſch die That begünſtigt haben Dicht an
der Schleuſe befindet ſich die Wohnung des Schleuſenwärters der
um 9 Uhr abends noch nichts wahrgenommen hatte Ob die
Mordthat in Nürnberg in Jirg wo eben Meſſe iſt oder
anderwärts geſchehen weiß z 3 noch niemand doch ſteht nach
dem Gewicht des Koffers ſchon ſo viel feſt daß mehrere Perſonen
mit im Spiele ſein müſſen

Der Mörder des münchener Gendarm Behringer
iſt in Paſſau verhaftet worden

Cholera 15 Okt Trieſt 11 2 Peſt 36 20
Perſonalnachrichten Jm Auguſt wurde gemeldet der

marokkaniſche Miniſter des Auswärtigen Si Einhamed
werde als Ueberbringer eines eigenhändigen Briefes

des Sultans an Kaiſer Wilhelm nach Berlin kommen und be
hufs militäriſcher Verhandlungen von ſeinem Sohne dem Kriegs
miniſter Hadj Mohammed Bargaſh begleitet ſein Beſonders
die franzöſiſche Preſſe knüpfte hieran leidenſchaftliche Er
örterungen Unmittelbar darauf wurde bekannt daß Hadj Mo
hammed Bargaſh der Kriegsminiſter ſchon am 16 Aug geſtorben
ſei und nunmehr hat wie die Z ſoeben aus beſter Quelle
erfährt am 2 Okt auch der Vater der Miniſter des Aus
wärtigen in Rabat ſein Ende erreicht

Vereine und Verſammlungen
Sechszehnter deutſcher Proteſtantentag

in Wiesbaden
Seinen Abſchluß erhielt der Proteſtantentag in Wiesbaden am

14 abends durch eine öffentliche Verſammlung Nach der Be
grüßungsrede durch den Pfarrer Böckel ſprach Stadtpfarrer
Hitzig Mannheim über die rn des Proteſtantenvereins
in der proteſtantiſchen Kirche und zur Union Die offizielle Kirche

wenn nicht als Wechſelbalg ſtatt in ihm ihre Hoffnung zu erblicken Denn er erſtrebt nur die Gleichberechtigung eher kirch
lichen Richtungen auf dem gemeinſamen Glaubensgrunde und im
evangeliſchen Geiſte Er hat auch ſein Bekenntniß er glaubt an
Vater Sohn und Geiſt legt aber kein Gewicht auf die äußere
Form dieſes Glaubens Außerdem hat der Proteſtantenverein
die Aufgabe Rufer im Streite zu ſein Mag der Kanzler nach
Kanoſſa gehen müſſen oder nicht das proteſtantiſche Volk wird
den Weg dorthin niemals finden wohl aber den Weg um auch
der katholiſchen Kirche gerecht zu werden
Profeſſor Dr Pfleiderer Berlin zeichnete den Unterſchied
wiſchen der katholiſchen Wiſſenſchaft und der modernen Kultur
aß die Wiſſenſchaft eine Macht iſt hat auch Papſt Leo III

anerkannt aber er greift dabei auf den Scholaſtiker Thomas
von Aquino zurück Dieſer hat ſeinerzeit in der That Wiſſen
ſchaft und Glauben vereinigt die Naturanſchauung des Ariſtoteles
mit den Lehren der Kirchenväter in ein Syſtem gebracht Aber
das Mittelalter dem die Lehre des Thomas von Aquino ent
ſtammt lebte in einer Welt des doppelten Scheines was in derNotur in die Erſcheinung trat und was die Väter gelehrt hatten
wurde als Wahrheit angeſehen Weil die Sonne am Himmel z
wandeln ſchien glaubte man daß ſie ſich bewege und die Erde
tille ſtehe Da kam die Reformation und gleichzeitig die
dengiſſance der Wiſſenſchaft der Menſch griff denkend in ſeine
ruſt Luther hat ſich losgerungen von den gewaltigen Feſſelnder Tradition mit welchen die Kirche die Menſchen umklammert

hat und auf dem inneren Erlebniß der GottOffenbarung wurde
die neue Geſellſchaftsordnung aufgebaut nicht auf Wundern und
abeln Aus freier Erkenntniß gliedert ſich der Menſch in die
öheren Geſtaltungen des Lebens in der Harmonie von

und Pflicht beſteht die Tugend des modernen Menſchen und au
dieſem Boden ruht auch unſer neues deutſches Reich Denn ſein
Schöpfer der preußiſche Staat verdankt ſein eignes Daſein dem

ſ

berg ſofortige Ausführung da der Schmuck bereits am
1 Jan getragen werden ſoll dem Tage an welchem die Kaiſerin zu der wir halten die Verherßung der Zukunft in ſich trägt da

von Japan zum erſten Male europäiſche Kleidung und damit das Wort Weuch 7 Euro bevorzugten Edelſteine legeh will Das die Welt ſich ni

rillanten deren Geſammt worte bleiben wird Die

ſie e

ein ſo außerordentlich umfangreicher H

feſter 130 138 M

den Proteſtantenverein als ungerathenen Sohn

eigung

proteſtantiſchen Geiſte So glauben wir baß die Weltanſchauug zur

orſt s der Papſt regiert ſchließlich doch nbewahten e el es beim alten gee
e Wahrheit wird euch frei machen

Nach einigen Vorträgen des Kirchengeſangvereins W rax
gut rath Götting Hildesheim den Jeſuitismus Die Jeſuiten

nd ſchlechter als ihr Ruf Nicht als ob die einzelnen derſelben
unmoraliſche Menſchen wären aber das ganze Syſtem nach dem

en werden mit ſeinem Kadavergehorſam führt zur
Untergrabung unſerer ſittlichen Grundlagen Der Jeſuitenorden
wurde gegründet zum Zwecke der Gegenreformation und er
ſeine Aufgabe meiſterhaft erfüllt Um ſein Ziel die Gegen
reformation zu erreichen wird vom Jeſuitismus die proteſtantiſche
Kirche auf jede Weiſe geſchmäht und perge geh

Ueber die römiſche Propaganda verbreitete ſich Pfarrer Klapp
Hamburg Er ſchildert eingehend die Thätigkeit und Organiſation
8 Congregatio de propaganda fide welcher das Papſtthum einen
großen Theil ſeiner Erfolge verdanke Jn Deutſchland werden
dieſe Beſtrebungen der katholiſchen Kirche welche dazu geführt
haben daß es beiſpielsweiſe in England wo 1583 der letzte
katholiſche Biſchof ſtarb wieder 13 Bisthümer nebſt einem Erz
biſchof giebt noch vielfach unterſchätzt Ja man ſpricht in
proteſtantiſchen Kreiſen ſogar von einer Wiedervereinigung mit
der Schweſterkirche Aber der römiſche Fauſt ſcheint auf dembeſten Wege zu ſein das deutſche Grethchen zu täuſchen Viel
richtiger wäre eine Einigung aller Proteſtanten zu gemeinſamer

i Abwehr der römiſch katholiſchen Beſtrebungen wie ſie in der
Propaganda zum Ausdruck kowmen Das wäre eine nationale
Miſſion der ſich dann noch eine ſoziale und koloniale zugeſellen
könnte Sämmtliche Redner fanden für ihre Ausführungen
rauſchenden Beifall Kurz nach 11 Uhr ſchloß der Vorſitzende
die Verſammlung

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Halle 16 Okt Dem Aufſichtsrathe der Zucker

raffinerie Halle l wie uns mitgetheilt wird in einer vor
geſtern abgehaltenen Sitzung der Abſchluß für das abgelaufene
Geſchäftsjahr vor Leider weiſt derſelbe nur einen geringen Gewinn
auf ſodaß der Generalverſammlung vorgeſchlagen werden wird von
Vertheilung einer Dividende abzuſehen und den Gewinn
zu Abſchreibungen zu verwenden

Parts 15 Okt Telegr Antoine Prouſt brachte einen Geſetz
vorſchlag ein betreffs Konverſion der alten proz und 4proz
Rente in 3proz Rente

Wien 15 Okt Aus Malland wird die Firma Gebr Pifſelte
FleiſchkonſervenJmporteure mit 900,000 Lire als fallit gemeldet

Nienburger Eiſengießere i Nach dem Geſchäftsbericht beträgt
der Gewinn für 1885/86 brutto 49,637 netto 22,892 ſodaß eine
Dividende von 2 Proz vorgeſchlagen werden kann

Schering Chemiſche Fabrik Jn der Aufſſichtsrathsſitzung am
13 d wurde über das abgelaufene dritte Geſchäftsquartal Bericht erſtattet
welcher außerordentlich befriedigend ausfiel Ebenſo wurden die Ausſichten für
das begonnene vierte Quartal als ſehr günſtig bezeichnet

Die Warſteiner Gruben und Hüttenwerke erzielten einen Rein
gewinn von 35,964 und vertheilen eine Dividende von 4 Proz

Eiſenbahn Einnahmen Die Saalbahn vereinnahmte im Sept
88,285 M mehr 4888 bis Ende Sept 770,927 M weniger 12,776
Proviſoriſch gegen proviſoriſch ergiebt der Monat ein Mehr von 9296 M und
das laufende Jahr bis 30 Sept ein ſolches von 17,848 M

Warſchau 15 Okt Telegr Die Einnahmen der WarſchauWiener Eif enbahn betrugen im Sept 1886 90,000 Rubel mehr als in
demſelben Monat 1885 Die Einnahmen der Warſchau Bromberger
Bahn betrugen im Sept 1886 18,000 Rubel mehr als in demſelben
Monat 1885 Nordhauſen Erfurter Eiſenbahn September
119,678 M gegen prov 9515 gegen definitiv 8743 ſeit 1 Jan
889,628 M gegen prov 64,583 gegen definitiv 73,498 MWeimar 15 Okt Die September Einnahme der Weimar Geraer
Eiſenbahn war außerordentlich günſtig Gegen vorjähriges Definitivum
wurde ein Mehr von 10,745 M und gegen Proviſorium ein Mehr von 13,000 M
erzielt Die Geſammt Mehreinnahme beträgt ſonach gegen Deſinitivum
27,855 M und gegen Proviſorium 52,643 M

Halleſche Getreide und Produkten Börſe
Halle 16 Okt Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr

pro 1000 Kilo netto Weizen gefragt 144 162 M Roggen
Gerſte matt Futter 120 155 M

Land 140 bis 160 Chevalier 165 195 M Hafer
feſt 122 127 M Raps ohne Angebot 180 192 M bez
Erbſen ohne Angebot Viktoria 160 180 M Kümmel
excl Sack pr 100 Kilo netto 62 65 M Stärke incl Faß v
100 Kilo netto gefragt 34 35,50 M Ermittelte Preiſe des
Großhandels pr 100 Ko netto Linſen 28 45 M Bohnen
17 17,50 Schwertbohnen über Notiz Mohn ſamen o

ter Futtermehl 13 Roggenkleie 16 25M
eizenſchalen 8,25 Weizengrieskleie 8,75 9

Feltear helle 9,50 10,50 M dunkle 8,50 9,00 M
Oelkuchen 11,75 12,25 Malz 27,00 28,50 Rübö
42,50 Solaröl 0,825/300 12,50 M Spiritus 10,000
Liter Proz matt Kartoffel 35,50 36,20 Rüben

Halle 16 Okt Strohpreiſe Langes Roggenſtroh von
18 00 21 M pr 1200 Pfd ausſchließl Courtage Diverſes
Maſchinenſtroh 12 bis 15 M pr 1200 Pfd r
Heu gutes 4,00 M pr 100 Pfd Auswärtiges Heu 3,50
bis 4,00 M pr 100 Pfd

n

Waſſerſtands Nachrichten

Gaale Elbe15 t 16 Okt Hrehden 14 T 2
68 2 Le

Wehen 14 z i gen 46 43en Oberp 7Unterp 0,08 0,08 0,91 0,20Ameden Be z 72 UnftrutKalbe Heerp 126 128 14 Ott 15 Okt
üntety Als T16 Arterv Brücdend 040 0,38

J n
Nach Schlinß der Redaktion

Frankfurt a 16 Okt Priv Telegr d Saale Ztg
Man meldet der Frkf Ztg aus Sofia Die Re
gierung wünſcht ſehnlichſt eine Einigung mit
Rußland ſie würde event ſogar einen ruſſiſchen
Großfürſten zur Wahl für den bulgariſchen Thron
acceptiren

Wien 16 Okt Priv Telegr d Saale Ztg Die
bulgariſche Regierung plant die Einberufung der
Sobranje auf den 27 Oktober nach Tirno va
Sie will jeden Kandidaten Rußlands acceptiren
außer dem Fürſten von Monkénegro dem Prinzen
Kragegrgevich oder einem Fürſten niederen Ranges
falls keine Einigung zu ſtande kommt will mar
proviſoriſch die Republik proklamiren

Paris 15 Okt er Der Temps ſagt der
Times gegenüber Frankreich ſuche keinen Krieg es

weiſe zwar eine beträchtliche Defenſivkraft ſei aber einem An
riffstrieg weſentlich abgeneigt und zeige eher ein Uebermaßa r Tendenzen Die chte Se intriguire bei
rgendeinem Hofe ſeien lächerlich ie Beziehungen Eng

lands und Frankreichs ſeien augenblicklich nicht die beſten
Frankreich habe nicht den böſen Willen vergeſſen womit die
engliſche die franzöſiſchen Erfolge herabſetzte Solche
gegenſeitigen Voreingenommenheiten verurtheilten beide Völker

eng wenn ſie nicht lernten einträchtig miteinander
zu gehen
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breit Meter 1,65 Az breites Köper Gewebe elegant imonal anglaig Ausſehen Reine Wolle doppelt

i Meter 1,65feſt geköperter rauchwolliger Kamm

eine Wolle doppelt breit Meter I 65ſeres Winterkleid in neuen Melangen

ine Wolle doppelt breitein Meter I,80
glanzreiches Kammgarn Ge

Reine Wolle doppelt breit Meter 2,00
aus edelem Kammgarn Material gear
beitet ſolides Gewebe in ſämmtlichen

bentönen Reine Wolle doppelt breitSar re Meter 253xilig in hochaparten FarbenzuſammenſtellungenVigilia mee Blgteſritment Reine Wolle

doppelt breit eter 10
Meter ,25

j 4 ſchweres feinwolliges Kammgarn GeVelour Epinglé 7 für Winter Coſtumes in über
erſchſedenen Farbentönen Reine Wolle doppeltben richie s Meter 2,50

weicher lamaartiger Winterſtoff in kleinenElecta effectvollen NoppéCarros Reine Wolle

doppelt breit Meter ,50
uni Z cachemirartiges gerauhtes
weiches KammgarnGewebe aus vor

ü Material gefertigt Reine Wolle doppelta hem Meter 80
dazu eingefärbten unis
Scalskin mit Terno Velouté

Frisé Tablières

D a men
Fortlaufender Eingang von Neuheiten

achemire gingle
Cachemire super

Schwarze PFantasie Stoffo
earro mit dazu paſſenden uni Armure rayé ete ete

für die Herbſt Saiſon
u m lS

j e en ß ee

Für den Inſeratentheil verantwortlich W König in Halle

in nächſter Nähe des Marktes

Nr 35 Mtr 1,60 Nr 40 M
Wolle garantirt beſonders empfehlenswerthe Marken

Nr 60 Mtr 2,25 Nr 70
ſämmtlich doppelt breit

Reine

PInde Bouclé Damentueh

G

C

n

S

Modenbilder werden jedem Kleide gratis beigefügt

Rein Seiden Stoſffe
Bedeutungsvolle Artikel meines Etabliſſements die ſich wegen

ihrer anerkannten Solidität und außerordentlich
billigen Preiſe ſtets wachſender Aufnahme erfreuen

Schwarze Gros Grain faillies und Cachemires
ganz weiche geſchmeidige Qualitäten in vorzüglichem Schwarz

54/60 em breit Meter 80 2 50 50Schwarz Satin Merveillenx nur ſeit Jahren erprobte
Marken garant Reine Seide 55/60 em br Mtr 2 504

Schwarze Armure Reine Seide 55/60 cm br
eter 25 5 00

Schwarze Cachemire Nonparaille neu aufgenom
menes wundervolles Gewebe mit prachtvollem Griff ſchönem

Fall und großer Eleganz Meter 5 6
Farbige Rein Seidenstoffe

in Grisailles Grain de Paris Gros tfailles
Rhadames Merveilleux ete

Beſonders billig Farbige Gros Falles Mtr 2 50
Tuoh und Buckskin Lager

bedeutend vergrößert

Möbel und Portièren Stoſſe Teppiche

Halle Druck und Verlag von Htto Hendel

Schwarze Rein W ollen Stoffe
Reine Wolle garantirt nur echtfarbige Marken ſämmtliche Nummern doppelt breit

tr 1,80 Nr 50 Mtr 2,00
Mtr 2,50 Nr 80 Mtr 2,70 Nr 90 Mtr 3,00

wie Orepe frangais Créèpe anglais Imperial Foulé de
Broché Jaquard Velour

Muſterſendungen nach außerhalb umgehend und franco
h

Meter von 2 an

Ctoſfe
für Haus und Morgenkleider geeignet

Halbwollener Iama degge weueten Fähre

ILama Victoria h dere vier beeren
Velour prima en doch retten
Tuch Lama II Sitten ten berren Krte ſen und

Tuch Lama J vorzüglich im Tragen Reine Wolle

doppelt breit

breit

Grosses Lager
Leinen und Baum

Wwollwaaren
ments veranlaßte mich mein
wollwaaren auch bedeutend zu vergrößern

Die Principien meines Unternehmens

lich empfehle dieſelben bei Bedarf von Ausſteuern

Cebleichte Keinleinen

Hemdentuche ſtarkfädig Meter 30 55
feinfädig 45 65

Bei Abnahme von Stück 20 Meter gewähre
Vorzugs Preiſe

in verſchiedenen Qualitäten Meter 30 60 4Dowlas auch in n Breiten für Rouleaux
e e ſch

Shirting Chiffon Piqué Wallis
Madapolame Renforeé

in größter Auswahl

Meter 40 75in großer AuswahlBunt Karrirte Bettzeuge
estr eifto Inletts Meter von 45 anRoth

federdicht in nur uter Waare
Leineno Tischzeuge Gedecke
Weise und bunte Bettdecken

Weisse und bunt leineno Taschentücher

Oonfectionm
Fortlaufender Eingang von Neuheiten

für die Winter Saiſon

a 3 t Ü t J97 3 e t

Meter 2,50
in kleinen modernen ArabeskenMuſternVelour Jaquard beſonders empfehlenswerth als Schlafe

rock und für KinderKleidchen Reine Wolle doppelt
Meter 2,50 00

Pinfarbige Hemden Flanelle Tee ger
Qualitäten und Breiten Meter 65 bis 65 S

Der ſtets wachſende Auffchwung meines Etabliſſe
ager in Leinen und Baum

nur ſolidenWaaren zum Verkauf zu bringen dürften zur Geni ne be
kannt ſein und werden ſich die verſchiedenen neu aufgenomme
nen Marken für deren Solidität ich jede Garantie über
nehme gewiß bald der günſtigſten Aufnahme erfreuen nament

j Bielefelder Bleicheroder undlHlausmacher einen e gehe ter
leinen Mtr 40 65 in Reinlein Mtr 70 98 S

nur erprobte ſächſiſche ſchle
ſiſche und Bielefelder Fabrikate

Mr 85 4 bis 1,20

Albin Simon s Nachfolger
SWGelchäftshaus für Damen Moden

Halle a ZUT Forelle s Halle a
Ecke Kleinſchmieden und Großer Schlamm

Meter 2,25 e
in über 30 verſchiedenen neuen Deſſins

e

und

Weiss Bettdamaste in 3 Qualitäten neueſte Muſter e

N Rosa Pederleinen und Köper äakctee

S

Mit Beilagen
h
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